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ANHANG 

Eckdaten Zielvereinbarung EnAW vom 23. April 2004  
(Brennstoffe) 

 

Zielvereinbarung EnAW (alle Unternehmen) 
 

 1990 
Basisjahr 

2000 / 2001 
Ausgangsjahr 

2010 
Zieljahr 

Verbesserung 
2010 zu 1990 
in % 

Verbesserung 
2010 zu 2000 
in % 

CO2-Emissionen  [t CO2] 
effektiv 

2'574'000 2'400'000 2'236'000 13.1 6.8 

CO2-Emissionen [t CO2] 
nach Korrektur WKK * 

2'464'000 2'168'000 2'002'000 18.7 7.7 

CO2-Intensität: Wirkung 
der Massnahmen 

- - - nicht definiert 18.3 

Energie-Effizienz: Wir-
kung der Massnahmen 

- - - nicht definiert 8.8 

 
 
 

Nur Unternehmen mit Verpflichtungsabsicht  
 

 1990 
Basisjahr 

2000 / 2001 
Ausgangsjahr 

2010 
Zieljahr 

Verbesserung 
2010 zu 1990 
in % 

Verbesserung 
2010 zu 2000 
in % 

CO2-Emissionen  [t CO2] 
effektiv 

2'326'000 2'197'000 2'059'000 11.5 6.3 

CO2-Emissionen [t CO2] 
nach Korrektur WKK * 

2'216'000 1'965'000 1'825'000 17.6 7.1 

CO2-Intensität: Wirkung 
der Massnahmen 

- - - nicht definiert 18.1 

Energie-Effizienz: Wir-
kung der Massnahmen 

- - - nicht definiert 8.2 

 
 
 
*  WKK (Wärmekraftkopplung): Mit WKK werden fossile Energien effizient in Strom und Wärme umgewandelt, 

weshalb in den neunziger Jahren der Einsatz von WKK gefördert wurde. Darum erhalten WKK, die bis Mitte 2001 
gebaut oder bewilligt wurden, eine rechnerische Kompensation, wie wenn die gleiche Strommenge aus dem 
europäischen Ausland bezogen worden wäre (sog. UCTE-Mix) 


